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Bericht

- Offentlich -

Festsetzungsverfahren fiir die Neufassung des Uberschwemmungsgebiets
"Weser" - Vorstellung des Verordnungsentwurfs

Beschlussvorschlag

Mit dem als Anlage beigefiigten Entwurf der Neufassung des Uberschwemmungsge-
biets ,Weser* wird das offizielle Beteiligungsverfahren eingeleitet.

Beratungsfolge
Gremium: Datum:

e Ausschuss fiir Landschaftspflege, Natur und Umwelt 18.03.2014
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Sachverhalt

Das Uberschwemmungsgebiet der Weser wurde zuletzt im Jahre 1998 festgesetzt.
Grundlage waren derzeit die Wasserstande des Winterhochwassers 1946, wobei
Siedlungsbereiche bewusst ausgegrenzt wurden.

Mit Fertigstellung des Hochwasserschutzplanes Mittelweser Teil | im Jahre 2007
wurde fir diesen Flussabschnitt zum ersten Mal das Uberschwemmungsgebiet mit
Hilfe einer hydrodynamischen 2D-Modellierung ermittelt; ausschliel3lich unter Be-
rucksichtigung der aktuell vorherrschenden topografischen Gegebenheiten und ei-
nem exakt definierten 100-jahrlichen Hochwasser (HQ1qo).

Hier zeigten sich durchgehend Abweichungen im Grenzverlauf, wobei besonders
deutlich wurde, dass ursprunglich ausgegrenzte Siedlungsbereiche teilweise Uber-
schwemmt werden.

Der Niedersachsische Landesbetrieb fur Wasserwirtschaft Kisten- und Naturschutz
(NLWKN) hat dies zum Anlass genommen, das uberschwemmte Gebiet mit offentli-
cher Bekanntmachung vom 16.10.2013 vorlaufig zu sichern. Bei der Benehmensher-
stellung wurden bereits Korrekturen in den Randbereich vorgenommen.

Als nachstes ist nun die endgiiltige Festsetzung des Uberschwemmungsgebietes fiir
das Jahr 2014 vorgesehen. Die Zustandigkeit des daflr erforderlichen Verfahrens
liegt bei der Unteren Wasserbehorde des Landkreises Nienburg/Weser.

Um die Birger vorab Uber den Inhalt des Festsetzungsverfahrens und die damit ver-
bundenen Auswirkungen zu informieren, sollen im Frihjahr (Mai-Juni) zwei Offent-
lichkeitsveranstaltungen stattfinden.

Im Sommer wird das Beteiligungsverfahren eingeleitet (Trager offentlicher Belange,
Offentlichkeit). Die Offentlichkeit wird durch 6ffentliche Bekanntmachungen (iber die
Auslegung im Kreishaus und in den jeweiligen Rathausern der betroffenen Gemein-
den informiert. In einem Erdrterungstermin werden nach Ablauf der Auslegungsfrist
die eingegangenen Stellungnahmen und Einwande dargelegt. Erst danach wird dann
der Verordnungstext endguiltig fertig gestellt und den politischen Gremien des Kreis-
tages Ubergeben.

Als Anlagen ist die Uberschwemmungsgebietsverordnung im Entwurf beigeflgt. Die
Ubersichtskarte und Detailkarten in denen die Abgrenzungen des berechneten Uber-
schwemmungsgebietes dargestellt sind, werden aufgrund des Umfangs nicht Uber-
sandt. Sie kdnnen unter der Internetseite www.lk-nienburg.de/ eingese-
hen werden. Eine Ubersichtskarte, in der die Abgrenzungen des berechneten Uber-
schwemmungsgebietes dargestellt sind, wird in der Sitzung zur Ansicht ausgehangt.

Nahere Erlauterungen erfolgen in der Sitzung.

Anlagen:

1 - Uberschwemmungsgebietsverordnung


http://www.lk-nienburg.de/

	FLD_voname
	Beschlußvorschlag
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Anlage

